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Do, 07.12. – So, 10.12.2017 
Im Haus der Besinnung  
Gaubing 

Klein anfangen 
Stille Tage  
im Advent   

Wichtige  
Informationen 

Anmeldung: 
Bis spätestens 27. November 2017 per E-Mail an das  

Haus der Besinnung 
Gaubing 2 
4633 Gaubing 
T: 07247 8142 
M: haus-der-besinnung@gaubing.kreuzschwestern.at  
 
Bitte um Info bei Bedarf an Sonderkost! 

Beginn: Do, 07.12., 17.00 Uhr 
Ende: So, 10.12., ca. 13 Uhr 

Kosten:  
Pension: Pauschalpreis: € 132,00 
Kursgebühr: zw. € 65,- und € 85,- 
bzw. nach eigener Einschätzung 

Begleitung: 
Sr. Maria Esther Ganhör, Linz 
Liturg. Begleitung: Pf. Franz Haidinger 

Nichts ist  
zu klein  
und ich  
lieb es 

trotzdem. 
Rainer Maria Rilke 

           Stille Tage im Advent 



 

Rainer Maria Rilke 

Tagesrhythmus 
(Vorschlag) 

Donnerstag, 07.12.:  
ankommen 
18.00: Abendessen 
19.15: Einstimmung 

Freitag, 08.12.:  
07.20: Leibwahrnehmung (option.) 
Frühstück  
09.30: Zeit zur persönlichen Meditation, zum 
Gehen… 
11.00: Eucharistiefeier 
Mittagessen, Ruhen  
Gelegenheit zum Einzelgespräch – nach 
Vereinbarung 
17.15: gemeinsame Schweigemeditation 
18.00: Abendessen 
19.15: Tagesausklang 

Sa, 09.12.:  
wie Freitag 

So, 10. 12.: 
08.00: Frühstück 
09.30: Impuls – Rückschau – Vorschau 
11.00: Eucharistie/Schlussfeier 
12.00: Mittagessen –  Abschied 

Anreise 

Anreise: 
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr  

Öffentliche Verkehrsmittel:  
Bahn bis Wels, ev. mit Bus 646 vom Bahnhofvorplatz bis 
Pichl bei Wels (Abholung in Wels ist nach Vereinbarung 
möglich) 

Auto: 
aus Richtung Linz: A8 Abfahrt Pichl/Wels – Kematen am 
Innbach – rechts nach Gallspach, nach ca. 500 m rechts 
nach Unterdoppl – Gaubing bis zum Ende der Sackgasse. 
 
Parkplätze vorhanden. 

Ist etwas dran an der Behauptung, 
dass wir „Gottes Verstecke“ sind? 
(Kurt Marti) 

Dass für Gott nichts und niemand 
zu klein, zu unbedeutend, zu 
minderwertig ist? 

Dann bedeutet das mehr als den 
freundlichen Blick Gottes:  
 

Ist es nicht auch ein 
herzhafter Ruf,  
ein wenig mehr  
Mensch zu werden?  

 

Dazu genügt, was wir jetzt sind – 
und dazu genügt der Kleine  
in der Krippe. 

Diese Hoffnung können wir 
nähren in den stillen Tagen des 
Innehaltens. 
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Meditationsraum 


